
Sehr geehrte Damen und Herren! 

Mein Name ist DDr. Michael Bilek . Ich bekleide die Position des Obmannes des 
Elternvereines am Bundesgymnasium und Bundesrealgymnasium Gmünd. 

In dieser Funktion darf ich namens der gesamten Elternschaft unseres Gynmasiums folgende 
Protestnote einbringen: 

  

Der  Elternvereins des Gymnasiums Gmünd  protestiert auf Schärfste gegen den 
Gesetzesentwurf bezüglich der Zusammenlegung der Fächer „ Textiles Werken “ und 
„Technisches Werken“.  

(196/ME XXV. GP - Minesterialentwurf - Änderung des Schulorganisationsgesetz, BGBl. Nr. 
242/1962, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 104/2015) 

  

Es ist unserer Ansicht in keinster Weise gerechtfertigt, Sparpläne der Regierung auf dem 
Rücken unserer Kinder umzusetzen. Denn als nichts anderes müssen wir die Pläne zur  
Zusammenlegung der beiden Fächer verstehen.  

Auch in Zeiten des Genderwahnes – der Auflösung des traditionellen Rollenbildverhaltens - 
kann es unserer Ansicht nach durch nichts gerechtfertigt sein, Lehrkräfte, die nicht über die 
entsprechende Ausbildung für beide Fächer verfügen die beiden zusammengelegten Fächer 
ohne verfügbaren Lehrplan nach einer willkürlichen Festlegung der Stundenanzahl 
unterrichten zu lassen. 

  

Wahrscheinlich wird dieser Unterricht bis zur vollkommenen Umsetzung der gesetzlichen 
Vorgaben im Wochen- oder Monatsrythmus alternierend erfolgen müssen , so daß die 
Gesamtstundenanzahl der Fächer halbiert wird, was sicherlich zum Schaden der Schüler 
gereichen wird. 

Wir sehen den Gesetzesentwurf als nicht zu Ende gedachte „Ersatzmaßnahme“ , die deutlich 
an Unterrichtsqualität einbüßt und mit einem deutlichen  Abbau von technischen und 
textilen Fachkompetenzen unserer Kinder einhergehen wird. 

Wollte man den Schülern ehrlich die Chance bieten, sich unverzichbare kulturtechnische 
Fähigkeiten sowohl durch textile als auch durch technische Inhalte anzueignen, müßte man 
das Stundenkontingent  erhöhen und nicht, wie beabsichtigt, in jedem der beiden Fächer 
halbieren. 
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Inwieweit sich die geplante Massnahme als Mißerfolg herausstellen wird, kann man ja an 
dem „durchschlagenden Erfolg“ der Zusammenlegung der beiden Fächer an der Neuen 
Mittelschule erkennen. 

Wir fordern daher ein neuerliches Überdenken des Gesetzesentwurfes betreffs die  
Zusammenlegung der Fächer „Textiles Werken “ und „Technisches Werken“ und eine 
sinnvolle Überarbeitung des Entwurfes zum Wohle unserer Kinder. 

  

Mit dem Ausdruck der vorzüglichsten Hochachtung 

 
 

DDr. Michael Bilek m.p. 

Obmann Elternverein BG/BRG Gmünd 
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